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GRUNDKURS KOMMUNALPOLITIK
 
Informationen 
Für wen? 
Die Weiterbildung ist speziell auf Kommunalpoliti-
ker_innen sowie kommunale Nachwuchskräfte und 
deren Bedürfnisse zugeschnitten. Als Kandidat_in für 
Kommunalwahlen und als Mitglied des Gemeinde-, 
Kreis- oder Ortschaftsrates sind die Seminare für Sie 
genau das Richtige. Aber auch, wenn Sie sich an ande-
rer Stelle engagieren und dafür kommunalpolitisches 
Know-How benötigen, kann die KommunalAkademie 
weiterhelfen. 
 

Format 
Das Seminar wird entweder als intensiver oder modu-
larer Kurs angeboten. Der Intensivkurs geht von Mitt-
woch bis Samstag, die modulare Version findet an drei 
Terminen jeweils freitags bis samstags statt.  
 

Teilnahme und Kosten 
Die Teilnahme ist nur im Paket mit allen drei Modu-
len möglich. Die Teilnahmepauschale für den Grund-
kurs beträgt 150.- EUR. Die Teilnahmepauschale be-
inhaltet Programmkosten, Unterbringung im Einzel-
zimmer und Verpflegung. Ermäßigter Beitrag auf 
Anfrage möglich. 
 

Bildungszeit 
Das Seminar entspricht den Kriterien des Bildungs-
zeitgesetztes Baden-Württemberg. Für beide Tage 
kann eine Freistellung beim Arbeitgeber beantragt 
werden. Die Friedrich-Ebert-Stiftung ist durch das 
EFQM-Siegel qualifiziert und akkreditierte Anbieterin. 
Mehr Infos dazu unter: www.bildungszeitgesetz.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Inhalte 
Einführung in die Kommunalpolitik 
Verortung der Kommunen im politischen System der 

BRD; Rechte, Pflichten und Aufgaben der Kommunen; 
Arbeit im Gemeinderat. 
 

Kommunaler Haushalt und Finanzen 
Einführung in die Königsdisziplin der Arbeit des Ge-
meinderats: Wie ist ein Haushaltsplan zu lesen? Wel-
che versteckten Botschaften enthält er? Wie verlau-
fen die Haushaltsberatungen und wie werden Ent-
scheidungen getroffen? Dies wird auch anhand einer 
praktischen Übung vermittelt.  
 

Stadtplanung und Baurecht 
Grundverständnis der rechtlichen Rahmenbedingun-

gen; Informationen wie ein Bebauungsplan zu lesen 

ist; Verständnis für die Konsequenzen auf sozialer, 
ökologischer und wirtschaftlicher Ebene, die bestimm-
te Vorgaben in Bebauungs- oder Flächennutzungsplä-
nen nach sich ziehen. 
 

Stadtentwicklung und Bürgerbeteiligung 
Welche Möglichkeiten gibt es Bürgerinnen und Bürger 
miteinzubeziehen? Wo liegen Chancen und Grenzen 
der Beteiligung? Dies wird auch anhand einer prakti-
schen Übung vermittelt.  
 

Kommunale Sozialpolitik 
Bereiche der kommunalen Sozialpolitik; Zuständigkei-

ten und Verfahren; Mittel und Gestaltungsmöglichkei-
ten 
 

Die Kommunen und Europa 
Zusammenhänge von EU und Kommunalpolitik; Rolle 
von Entscheidungen der EU und ihre Auswirkungen 

(direkt und indirekt) auf die Kommunen; Ausschreibe-
verfahren und Fördertöpfe für Kommunen 

http://www.bildungszeitgesetz.de/

